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Montag: Grenzerfahrung und Ausnahmezustand
Der Montag begann planmäßig mit dem Antreten an der Schützen-
halle. Zum vorgesehenen Zeitpunkt konnte dabei eine eher mickerige 
Kerngruppe von etwa drei bis fünf Probanden festgestellt werden.
Diese reduzierte Teilnehmerzahl ist als realistisches Lagebild nach zwei 
intensiven Einsatztagen zu werten – gleichzeitig fiel jedoch auf, dass 
ein Großteil der Jungschützen erst nach dem offiziellen Antreten nach 
und nach erschien und sich die Reihen entsprechend verzögert füllten.
An dieser Stelle sei ausdrücklich darauf hingewiesen, dass ein solches 
Verhalten grundsätzlich nicht zulässig ist und auch unter erschwerten 
Rahmenbedingungen ein diszipliniertes Auftreten erwartet werden darf.
Die anwesenden Teilnehmer übernahmen in dieser 
Phase dennoch die operative Durchführung.

Montagvormittag: Vogelschießen und Entscheidungen
Mit Beginn des Vogelschießens verlagerte sich der Fokus vollständig 
auf das sportliche Geschehen. Trotz der besonderen Rahmen-
bedingungen entwickelte sich ein spannender Wettkampf.
Am Ende konnte sich David Käuffer durchsetzen und 
die Würde des Jugendkönigs erringen. Im weiteren Ver-
lauf trat auch unser Vorstandsmitglied Nick Fischer unter 
die Stange und sicherte sich die Königswürde.
Damit ergab sich eine besondere Konstellation: 
Jugendkönig und Schützenkönig aus den eigenen Reihen.
Besondere Aufmerksamkeit erregte dabei ein weiterer Aspekt: 
Beide Majestäten sind Fleischermeister – ein Umstand, der inner-
halb der Fleischerinnung für erhebliches Aufsehen sorgte. Nach 
ersten Rückmeldungen hat sich diese bereits angekündigt, das 
Schützenfest 2026 in Hüsten entsprechend zu besuchen.

Montagabend: Kollektiver Ausnahmezustand
Mit der Proklamation und den anschließenden Feierlich-
keiten erreichte die Veranstaltung ihren Höhepunkt.
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In der Schützenhalle setzte eine geschlossene Euphorie ein, die sich 
vor allem in einem wiederkehrenden akustischen Signal äußerte:
„Wir sind alle Jugendkompanie“

Im weiteren Verlauf konnten folgende Effekte festgestellt werden:
•	 vollständige Auflösung individueller Tagesstrukturen 
•	 maximale Ausprägung gruppendynamischer Prozesse 
•	 deutliche Ausdehnung der Veranstaltung 
bis in die frühen Morgenstunden 
Spätestens hier wurde klar: Kontrolle war nie wirklich Teil des Plans.

Gesamtfazit
Die zentrale Forschungsfrage lautete in diesem Jahr:
„Ist es möglich, ein Schützenfest über drei Tage hinweg 
strukturiert, diszipliniert und kontrolliert zu durchlaufen?“
Die Auswertung der erhobenen Daten lässt hier nur 
eine wissenschaftlich saubere Antwort zu: Nein.

Stattdessen zeigt sich ein klarer Verlauf:
Am Samstag wird noch geplant, organisiert und getestet. 
Am Sonntag funktioniert das System überraschend stabil 
– zumindest aus eigener Wahrnehmung. Und am Montag 
wird deutlich, dass sich gewisse Prozesse zwar steuern 
lassen, die Realität jedoch eigene Prioritäten setzt.
Besonders hervorzuheben ist dabei die Erkenntnis, dass Disziplin zwar 
grundsätzlich vorhanden ist – ihre Anwendung jedoch zeitlich stark 
variieren kann, insbesondere in den Morgenstunden des dritten Tages.

Oder zusammengefasst:
Das Konzept steht. Die Umsetzung ist flexibel.
Und genau darin liegt vermutlich auch der Erfolg des Ganzen.





27 Wir stellen vor: Unser Ehrenmitglied Marcel Monhoff

Marcel „Mamo“ Monhoff ist unumstritten ein wahrer 
Hüstener, steht er der Schützenbruderschaft und Jugend-
kompanie doch stets mit Rat und vor allem Tat zur Seite.

Seine ersten Berührungen mit der Bruderschaft ließen nicht lange 
auf sich warten. Im Alter von nur 10 Jahren regierte er zusammen mit 
seiner Schwester Sabrina als Kinderkönig das Hüstener Schützenvolk.

Noch vor seinen ersten Vorstandserfahrungen übernahm Marcel 
2011 die ehrenvolle Aufgabe seines Großvaters Franz-Josef Monhoff 
und wurde Vogelbauer der Schützenbruderschaft Hüsten. Die beein-
druckenden Schützenvögel, sowie den immer humorvoll 
gestalteten Geck baut er bis heute.

Ein Jahr später war es dann so 
weit: Marcel setzte den letzten 
Schuss auf den Geck und wurde 
Hüstener Jugendkönig. Er tat, 
was er am besten konnte, 
so wurde sein Königsjahr im 
Kreise der Jugendkompanie 
gebührend gefeiert.

Weil ihm eine Auf-
gabe nicht ausreichte, 
wurde „Mamo“ in dieser 
Zeit in den Vorstand 
der Jugendkompanie 
gewählt. Er leistete sechs 
Jahre lang besondere Arbeit, 
bekleidete verschiedenste Ämter und 
beendete 2017 seine Zeit in der Jugend-
kompanie, nachdem er diese zwei Jahre 
lang als 1. Kompanieführer anführte.

Marcel schied somit zwar alters-
bedingt aus, blieb der Nachwuchs-
organisation dennoch stets treu.
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Um seine außerordentlichen Leistungen und besondere 
Arbeit zu würdigen, wurde er auf der Generalversammlung 
2018 mit dem großen Verdienstorden der Jugendkompanie 
ausgezeichnet und zum Ehrenmitglied ernannt.

Bis heute ist Marcel aktiver Schützenbruder und 
fleißiges Mitglied im Gesamtvorstand.

Wir sind stolz auf unseren Vogelbauer und unser Ehren-
mitglied Marcel „Mamo“ Monhoff und wünschen ihm 
und seiner Familie alles Gute für seine Zukunft!



29 Hüstener Jungs Gedöns

Schwarze Sonnenbrille mit weißem Logo. 
Zweifelhafter UV-Schutz, aber makellose Optik für den 
Tag danach. Wichtig: „Heute billig, morgen teuer“!

 
Damit sich die Krawatte besser an den Bierbauch schmiegen tut. 
Ein muss für alle Bierkapitäne. Inklusive „1.000 Jahre Garantie“!

 
Geeignet zum: Öffnen von Bierflaschen, Böllern, Verlieren & neu Kaufen. 
Nicht geeignet zum: Rauchen.

Feuerzeug

Bei Interesse bitte an den Vorstand der Jugendkompanie wenden!

 
Offensichtlich ein Pin in Form des Hüstener Ortsschilds. 
Wer wollte sich das Dingen nicht immer schon an die Brust nageln?

Pin

Wer saufen kann, kann auch kaufen! Die Jugendkompanie bietet dir 
dein „Hüstener Jungs“-Survival-Kit für die Schützenfestsaison:

Sonnen-
brille

Krawatten-
nadel







32Unser neues Vorstandsmitglied

Alter: Irgendwo zwischen 
Kindergeld und Rente

Amt: Lückenfüller

Amtssitz: Niedereimer

Traumjob: Amtsoberst

Hobbys: Techno Rave

Lieblingszitat: Nein Danke, ich 
muss noch fahren

Vorbild: Helmut Schmidt

Tim 
Monhoff



David
KÄUFFER
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35 Rätselspaß

Orientierungsfahrt 2026

Das Original



36Rätselspaß

Orientierungsfahrt 2026

Findest du die 7 Fehler, die sich hier eingeschlichen haben?









40Rätselspaß: Lösung

Die Auflösung zu Seite 31/32





42Werde Mitglied in der Jugendkompanie! 

Beitrittserklärung
Hiermit beantrage ich die Aufnahme in die 
Schützenbruderschaft Hüsten.

Name:			 

Vorname:		

Geburtsdatum:		

Straße/Nr.:		

PLZ/Wohnort:		

Telefon/Handy:	

E-Mail:			

Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandats:
Der Jahresbeitrag beträgt zurzeit 25 € und richtet sich jeweils 
nach der Satzung in ihrer aktuellen Fassung. Die Entrichtung 
des Jahresbeitrages erfolgt in einer Summe durch Bankeinzug 
jeweils in der ersten Hälfte des Jahres. Die Aufnahme in den Ver-
ein erfolgt erst nach Erteilung dieses Lastschriftmandates.

Zahlungsempfänger: 		  Schützenbruderschaft Hüsten, 
				    Hövels Gasse 1 a, 
				    59759 Arnsberg

Gläubiger-Identifikationsnr.:	 DE98ZZZ00001142999

Mandatsreferenz: 		  Mitgliedsnummer

SEPA-Lastschriftmandat:
Ich ermächtige hiermit die Schützenbruderschaft Hüsten, Zahlungen 
von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise 
ich mein Kreditinstitut an, die von der Schützenbruderschaft Hüsten 
zu Lasten meines Kontos getätigten Lastschriften einzulösen.

Bi
tte

 w
en

de
n!
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Name Kontoinhaber:		

Vorname Kontoinhaber:	

Straße/Nr.:			 

PLZ/Wohnort:			 

Kreditinstitut:			 

IBAN:				    DE _ _ | _ _ _ _ | _ _ _ _ | _ _ _ _ | _ _ _ _ | _ _

Arnsberg, den 

	  
Unterschrift Antragsteller/		  Unterschrift des abweichenden 
gesetzlicher Vertreter			   Kontoinhabers

Hinweis:  
Innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, kann ich die Erstattung 
des belasteten Betrages verlangen. 
Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

SScchhlleeiiffeennddrruucckk  mmiitt  VVeerreeiinnss--  uu..  FFiirrmmeennllooggoo  

Wir wüschen der Schützenbruderschaft und ihren Gästen 
ein gelungenes Fest. 



I N

O U T

Kindertisch in Bruchhausen

Urquellindex			   Brandreden Brasse

Prag Lennart			   Litergewitter

GIG					     Planwagenfahrt

Jörn am Sonntag				   Nick Fischer

Schwester auf Vorstandsfahrt	 Teiglers Markise

Maracujaschnapps von Willeke	 Stinkebier
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www.rohrre in igung-engbrocks .de

 Notdienst
 Kanalortung
 Rohrreinigung
 Wurzelschneiden
 Hochdruckspülung

 Bautrocknung
 Ablagerungen fräsen
 Dachrinnenreinigung
 Wasserschadenortung
 TV-Kanalkamera Inspektion

Heinrich-Lübke-Str. 100   ●   59759 Arnsberg   ●   Telefon  02932 / 49 59 140

info@rohrreinigung-engbrocks.de     ●     Notdienst  0151 676 43 676
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